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 Methodenpaket 6  
  

 6 – Geschlecht und Gender  

 

Fortgeschrittenes Modul   

 

 

 

 

Das Methodenpaket ‚6 – Geschlecht und Gender‘ reflektiert 

gemeinsam verschiedene Aspekte von Geschlecht im Alltag. 

 

Ein kurzes Bewegungsspiel sensibilisiert für die Vielfältigkeit der 

Gruppenmitglieder.  

Daraufhin wird in Kleingruppen zu bestimmten Themen 

geschlechtlicher Vielfalt in Social Media recherchiert und die 

Ergebnisse gemeinsam besprochen. 

Den Schwerpunkt bildet die Erstellung einer Social-Media-Story, 

bei der Kleingruppen eine fiktive Bitte von Aliens beantworten und 

Aspekte von Gender diskutieren und medial aufbereiten.  

Alter  12 bis 15 Jahre | 5. bis 8. Klasse  

Gruppengröße 10 bis 30 Teilnehmende 

Dauer 2 Stunden, 35 Minuten | 3 bis 4 Schulstunden 

Technik Beamer/Smartboard, Laptop/PC mit Ton, Tablets mit WLAN und 

Canva-App, Canva-Account  

Material 

 

▪ Präsentation ‚6 – Geschlecht und Gender‘  

▪ Begriffskartenset ‚Mach dich schlau‘  

▪ Begriffskartenset ‚Mach dich schlau‘-Überblick  

▪ Alienvideo  

▪ Storyboard  

 

 

  

https://www.canva.com/de_de/
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Praesentation_Geschlecht-und-Gender-1.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/genderONline-Kartenset_Mach-dich-schlau.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/Begriffskartenset-Recherche_U%CC%88berblick.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/04_Alien-mit-Ton.mp4
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Storyboard.pdf
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Detaillierter Ablaufplan:  

Vorbereitung Zielsetzung Ablauf  Material & Technik Zeit  

[Warm – Up] Hallo Vielfalt   

Bei Bedarf 

Unter-

scheidungs-

merkmale 

überlegen oder 

Vorschläge 

ausdrucken.  

Bewegung und 

Aufwärmen.  

 

Für Vielfalt und 

Gemeinsam-

keiten 

(geschlechts-

unspezifisch) 

sensibilisieren.  

Entlang verschiedener Merkmale werden die Teilnehmenden begrüßt. Wer sich 

dem angesprochenen Merkmal zugehörig fühlt, steht auf und winkt. Wichtig ist, 

dass alle Teilnehmenden mindestens einmal aufgestanden sind.  

Ein Beispiel: „Herzlich Willkommen an alle mit kurzen Haaren.“  

Vorschläge für Begrüßungen: 

▪ alle mit weißen Schuhen 

▪ alle, deren Lieblingsfarbe blau ist 

▪ alle, die gern klettern 

▪ alle, die gern Pizza essen  

Danach begrüßen die Teilnehmenden auch ihre Peers entlang von Merkmalen.  

▪ Stuhlkreis  10 Min.  

[Wissen] Begriffskarten-Recherche   

Begriffskarten-

set ‚Mach dich 

schlau‘ 

ausdrucken, 

ausschneiden in 

der Mitte falten 

oder 

GenderONline-

Kartenspiel 

verwenden. 

Tablets 

aufladen und 

mit Internet 

verbinden (ein 

Tablet pro 

Kleingruppe).  

Begriffe und 

verschiedene 

Ebenen von 

Gender und 

Sexualität klären.  

Recherchearbeit  

Die Teilnehmenden werden in Zweierteams aufgeteilt. Sie erhalten mindestens 

ein internetfähiges Endgerät pro Team + eine Begriffskarte.  

Es gibt zwei verschiedene Rechercheaufträge für die Teams: 

1. Das Team erarbeitet gemeinsam eine Erklärung zum Begriff. 

2. Das Team sucht einen interessanten Post zum Hashtag mit dem Begriff und 

ein Bild zu dem Begriff.  

Bevor die Teams mit ihrer Recherche starten, werden Rückfragen geklärt.  

Die Teams suchen sich den Auftrag aus oder er wird den Teams jeweils 

zugeteilt.  

▪ Begriffskarten-

set ‚Mach dich 

schlau‘ 

▪ Tablets mit 

WLAN   

20 Min.  

Eigene 

Ergebnisse 

präsentieren.  

 

Begriffe für alle 

klären.  

Ergebnisse vorstellen im Plenum  

Jedes Team präsentiert sein Ergebnis. Dazu können die Tablets an den Beamer 

angeschlossen werden, um die Posts oder Bilder gemeinsam zu betrachten. 

Erarbeitete Erklärungen werden vorgelesen.  

Bei Bedarf (zum Beispiel Unklarheiten oder fehlgeleiteten Definitionen) werden 

die einzelnen Begriffe gemeinsam besprochen.  

 

▪ Beamer/ 

Smartboard  

▪ Laptop/PC  

▪ Adapter für 

Tablets zu 

Beamer/ 

15 Min.  

http://gender.jff.de/kartenspiel
http://gender.jff.de/kartenspiel
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Für 

Stereotypisier-

ungen 

sensibilisieren 

und Alternativen 

aufzeigen.  

Reflexion  

Nachdem alle Gruppen präsentiert haben, wird gemeinsam reflektiert: 

▪ Wie werden die die Erklärungen, Hashtags und Bilder bewertet? 

▪ Was wäre bei der Suche wünschenswert? 

▪ Wie wurde bei der Suche vorgegangen? War die Suche überraschend, 

langweilig, erwartbar, etc.?   

Smartboard  10 Min.  

[Medienpraxis] Aliens fragen nach   

Alienvideo mit 

Ton testen. 

Tablets 

aufladen und 

mit Internet 

verbinden (ein 

Tablet pro 

Kleingruppe). 

Gegebenenfalls 

Canva-App 

(canva.com) 

installieren. 

Canva lässt sich 

aber auch über 

den Browser 

öffnen.  

Canva-Account 

bereitstellen.  

Hinweis zur 

Anmeldung im 

Canva-Account: 

Wenn das 

Passwort für 

den Account zu 

oft falsch 

Verständnis für 

den 

Arbeitsauftrag.  

Video Alienstory  

Videoclip gemeinsam ansehen und Diskussion einleiten.  

Aufgabe: Ihr erhaltet die Story auf euer Handy. Aliens kennen die Kategorie 

„Geschlecht/Gender“ nicht, da es sie bei ihnen nicht gibt. Sie wollen nun von 

euch darüber erfahren. Besprecht in eurer Gruppe, was zu tun ist, um der Bitte 

gerecht zu werden. Welche Aspekte in Bezug auf Gender wollt ihr den Aliens 

vorstellen?  

▪ Alienvideo  

▪ Laptop/PC  

▪ Beamer/ 

Smartboard mit 

Ton 

 

  

5 Min.  

Gemeinsame 

Überlegung, 

welche Aspekte 

zu Gender erklärt 

werden können.  

 

Konkrete Fragen 

formulieren, die 

anschließend von 

den Kleingruppen 

bearbeitet 

werden.  

Themenbesprechung  

Gemeinsam überlegen die Teilnehmenden, was Aliens zum Thema ‚Gender‘ 

interessieren könnte. Die gefundenen Themen bzw. Fragen werden an der Tafel 

oder per Beamer/Smartboard digital für alle sichtbar gesammelt, sie bleiben 

während der Methode für alle sichtbar. Folgende Fragestellungen sind denkbar. 

Grundlegende Fragen: 

▪ Welche geschlechtlichen Identifizierungen gibt es (zum Beispiel weiblich, 

divers, inter*, queer, …)? [mindestens drei geschlechtliche Identitäten, um 

non-binäres Denken zu fördern] 

▪ Welche Ebenen von Geschlecht gibt es (Körper-Geschlecht, 

Geschlechtsidentität, bei der Geburt zugewiesenes Geschlecht, …)? 

▪ Wozu brauchen Menschen Gender?  

Weiterführende Fragen: 

▪ Welche Auswirkungen auf den Alltag/das Leben hat es, ein bestimmtes 

Geschlecht zu haben (z.B. Kleidung, Beruf, Verhalten, Hobbies, etc.)? 

▪ Warum gibt es im Bekleidungsgeschäft verschiedene Abteilungen für 

‚Männer‘ und ‚Frauen‘? Was passiert, wenn ich in der ‚falschen‘ Abteilung 

einkaufe? 

25 Min.  

https://www.canva.com/de_de/
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/04_Alien-mit-Ton.mp4
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eingegeben 

wird, wird dieser 

für ein paar 

Minuten 

gesperrt und die 

Gruppen können 

nicht 

weiterarbeiten.  

▪ Gibt es einen Unterschied zwischen ‚ein Geschlecht haben‘ und ‚einem 

Geschlecht zugeordnet werden‘? Wie sieht dieser Unterschied 

möglicherweise aus?  

Tipp: Je nach Entwicklungs- und Wissensstand können die weiterführenden 

Fragen hinzugenommen oder weggelassen werden.  

Es werden Gruppen mit drei bis vier Personen gebildet. Jede Gruppe bearbeitet 

eine Frage bzw. ein Thema. Dieser Arbeitsschritt bietet die Basis für die 

Erstellung einer thematischen Social-Media-Story.  

Mit der Technik 

und Canva 

auseinander-

setzen.  

Technikeinführung  

Anhand der Präsentation wird das Tool Canva eingeführt. Alternativ kann es 

auch live im Canva-Account vorgeführt werden.  

Hinweis: In diesem Schritt ist es essenziell auf das Thema Bildrechte 

hinzuweisen (siehe Präsentation). Es empfiehlt sich mit den CC-Lizenzen CC0, 

CC BY oder CC BY NC zu arbeiten.  

▪ Präsentation 

‚Aliens fragen 

nach‘   

5 Min.  

Inhaltliche 

Umsetzung der 

Antworten auf die 

jeweilige Frage.  

Gruppenarbeitsphase  

Tablets und Storyboards in den Gruppen austeilen.  

Vorgehensweise in den Gruppen:  

1. Besprecht gemeinsam, wie ihr euer Thema bzw. eure Frage beantworten 

wollt. 

2. Plant eure Inhalte in einem Storyboard. 

3. Nutzt bei Bedarf eine Vorlage aus Canva. 

4. Erstellt gemeinsam die Slides in Canva und speichert sie mit eurem 

Gruppennamen.   

▪ Storyboard  

▪ Tablets mit 

WLAN und 

Canva-App 

(optional)  

▪ Canva-Account  

45 Min.  

Eigene 

Ergebnisse 

präsentieren.  

 

Über den Prozess 

und das Ergebnis 

reflektieren 

Reflexion im Plenum  

Die einzelnen Stories werden für alle sichtbar im Canva-Account abgerufen und 

jede Gruppe stellt ihre Story vor. Gemeinsam wird die Arbeit reflektiert. 

Mögliche Diskussionsfragen: 

▪ Was fiel euch besonders leicht? 

▪ Was war schwierig? 

▪ Was hat euch bei Stories von anderen Gruppen gut gefallen?  

20 Min.  

 

https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Praesentation_Geschlecht-und-Gender_Aliensfragennach-1.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Praesentation_Geschlecht-und-Gender_Aliensfragennach-1.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Praesentation_Geschlecht-und-Gender_Aliensfragennach-1.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Storyboard.pdf

